
  54. Jahrgang	 Freitag, den 19. Juni 2026	  Woche 25 Jede Woche in Ihrem Briefkasten

Ambulanter 
Pflegedienst
inkl. Beratung bei 
Pflege-Einstufung

Tel. 05443-208270

Tagespflege 
Schäperhaus
Tel. 05443-208280

SeniorenHAUS 
Waldblick
mit WohnOase
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� Gold- und Silberschmuck

� Anlage-, Alt-, Bruch- und Zahngold

� Silberbestecke (auch versilbert)

� Gold- und Silbermünzen, DM-Münzen

Wir kaufen
Schmuck      Erlesenes

Öffnungszeiten: 9.30  - 13.00 + 14.30 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14 Uhr
(außer Feiertage) ,Sonntag 14.00 - 18.00 Uhr Mittwoch Ruhetag

Bad Essen 05472 977270| Lindenstraße 61 | Tel

Schnelle

seriöse Bewertung

vor Ihren Augen

schmuck-badessen.de
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Hoffest am 28. Juni auf dem Hollweder Königshof
Familie Wehdebrock verspricht einen Sau-gemütlichen Nachmittag  
mit allem, was auf dem Bauernhof dazugehört

Blick ins Vorjahr: Gastgeber Rainer Wehdebrock begrüßt die zahl-
reichen Besucherinnen und Besucher auf seinem Hof.

Am Sonntag, 28. Juni, ist wieder Hoffest bei Wehdebrocks und das bedeutet, bereits eine Woche vor 
dem Schützenfest wird in der Hollweder Schützenkönigs-Residenz schon mal richtig gut gefeiert.

Das alljährliche Hoffest bei Wehdebrocks in Hollwede steht an. 
Ganz besondere Blickfänge bieten die wunderschön restaurierten 
Ackerschlepper der Alttraktorenfreunde Varlheide.

Hollwede. Am Sonntag, 28. Juni, ist 
wieder Hoffest bei Wehdebrocks und 
das bedeutet, bereits eine Woche vor 
dem Schützenfest wird in der Hollwe-
der Schützenkönigs-Residenz schon 
mal richtig gut gefeiert.
Familie Wehdebrock verspricht 
einen Saugemütlichen Nachmittag 
mit allem, was auf dem Bauernhof 
dazugehört.
Ab 12 Uhr glüht die Holzkohle unter 
hofeigenen Grill-Spezialitäten und 
wer gerne guten Wein trinkt, be-
kommt in der Laube manch edlen 
Tropfen aus dem Frankenland.
Allerfeinste Kuchen und Torten brin-
gen die Stemweder Landfrauen mit 
zum Kaffee, Akkordeonmusik und 
interessante Marktstände sind auch 
wieder dabei, genau wie im Jahr zu-
vor. Ganz besondere Blickfänge bieten 
die wunderschön restaurierten Acker-
schlepper der Alttraktorenfreunde 
Varlheide. Für kleine Gäste gibt es 
eine Hüpfburg. 

„Bei Regen gibt es trockene Plätze in 
der Scheune in der Weinlaube oder 
unterm Zeltdach“, verspricht Rainer 

Wehdebrock, „Sonnenschein wäre 
aber schon schöner“.
Der Eintritt ist frei, wer kommt, ist 
beim kostenlosen Gewinnspiel mit 
dabei. Zu gewinnen gibt es Einkaufs-
gutscheine für den Hofladen.
Die Hollweder Königs-Familie Wehde-
brock freut sich auf viele Gäste - um 
12 Uhr geht‘s los!

Weitere Informationen gibt es online 
unter: www.hofwehdebrock.de
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Draußengottesdienst  
mit Taufen
Der nächste Gottesdienst in Wehdem 
am Sonntag, 28. Juni, um 9:30 Uhr, 
findet als Draußengottesdienst vor 

der Kirche mit Taufen statt. Im An-
schluss werden Bratwurst und Ge-
tränke angeboten.

Einfach Segen Fest
Am Freitag, 26. Juni, findet in der 
Zeit von 15 bis 19 Uhr das Fest 
„Einfach Segen“ in der Stiftskirche 
Levern statt.
Kommt rein und lasst eure Liebe 
segnen! Nach einem kurzen Ge-
spräch erhaltet ihr einen persönli-
chen Segen vor dem Altar. Familie 
und Freunde können euch dabei 
begleiten. Wir sprechen euch auch 
gerne ein biblisches Wort zu, das ihr 

mitbringt, oder wir wählen eines für 
euch. Ihr dürft auch gerne spontan 
zu jeder Zeit hereinschauen, wenn 
ihr euch nach Gottes Segen sehnt. 
Einfach so! Der Moment gehört 
dann euch! Für alle Paare, die ihre 
Liebe feiern und segnen lassen 
möchten - ob jung oder alt, ver-
heiratet oder nicht. Wer sich trauen 
lassen möchte, kommt einfach mit 
seiner Trauurkunde vorbei.

Kath. Kirche, Zu den Heili-
gen Engeln, Lemförde
Gottesdienstzeiten

Freitag, 19. Juni
18 Uhr - Vesper mit eucharistischer 
Anbetung
Sonntag, 21. Juni
11 Uhr - Hochamt entfällt
Dienstag, 23. Juni
18 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 26. Juni
18 Uhr - Vesper mit eucharistischer 
Anbetung
Sonntag, 28. Juni
11 Uhr - Hochamt zum Pfarrfest
Dienstag, 30. Juni
18 Uhr - Hl. Messe
Mittwoch, 1. Juli
19 Uhr - Teichgottesdienst am Feuer-
wehrteich in Quernheim
Freitag, 3. Juli
18 Uhr - Vesper mit eucharistischer 
Anbetung
Sonntag, 5. Juli
11 Uhr - Hochamt
Dienstag, 7. Juli
15 Uhr - Hl. Messe anschl. Senioren-
treffen im Gemeinderaum
Freitag, 10. Juli
18 Uhr - Vesper mit eucharistischer 

Anbetung
Sonntag, 12. Juli
11 Uhr - Wortgottesfeier mit Kom-
munionausteilung
Dienstag, 14. Juli
18 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 17. Juli
18 Uhr - Vesper mit eucharistischer 
Anbetung
Samstag, 18. Juli
18 Uhr - Klosterklangandacht 
in der St. Marien Kirche 
Burlage
Sonntag, 19. Juli
11 Uhr - Hochamt
Dienstag, 21. Juli
18 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 24. Juli
18 Uhr - Vesper mit eucharistischer 
Anbetung
Sonntag, 26. Juli
11 Uhr - Hochamt
Dienstag, 28. Juli
18 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 31. Juli
18 Uhr - Vesper mit eucharistischer 
Anbetung
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„Bibel teilen“
Stemweder Bibelkreis  
im Gemeindehaus Wehdem 

Pfarrerin Melanie Grauer lädt ein, am 
4. Mittwoch im Monat von 19:30 
bis 21 Uhr gemeinsam die Bibel zu 
teilen und Bibeltexte (neu) zu ent-
decken.
„Dabei wollen wir sie auch ins eige-
ne Leben sprechen lassen und er-
kunden, was sie uns heute sagen, 
wo sie uns ansprechen und etwas in 
uns anrühren kann.“ Dafür soll die 
Methode des „Bibel teilens“ genutzt 
werden. Ein Reinschnuppern und ein 

Einstieg in die Gruppe sind jederzeit 
möglich.
Gerne die eigene Bibel mitbringen, 
um auch mal Querverweisen nach-
gehen zu können. 
Damit alle mit der gleichen Überset-
zung arbeiten, werden aber auch im-
mer Kopien des Textes bereitliegen.

Folgende Termine sind 2026 geplant: 
22. Juli, 23. September, 28. Oktober, 
2. Dezember (eine Woche später)

Stemweder Kirchengemeinden
Gottesdienste
21. Juni - 
3. Sonntag nach Trinitatis
9:30 Uhr - Gottesdienst in der St. 
Martini-Kirche in Oppenwehe (Pfrin. 
M. Grauer)
10 Uhr - Ehrenamtlicher Gottes-
dienst im Gemeindezentrum Haldem 
(Pfr. i. R. M. Welters)
11 Uhr - Gottesdienst mit Taufe in 
der Stiftskirche Levern 
(Pfrin. M. Grauer)
Wer einen online-Gottesdienst feiern 
möchte, kann auf dem Youtube-Ka-
nal des Kirchenkreises Angebote 
finden: www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
Termine/Veranstaltungen
Levern
Am Freitag, 26. Juni, findet in der Zeit 
von 15 bis 19 Uhr das Fest Einfach 
Segen in der Stiftskirche Levern statt.
Wehdem
Freitag, 26. Juni - 15 Uhr Sommerfest 
im ev. Kindergarten mit Familiengot-
tesdienst (Pfrin. M. Grauer)
Gruppenangebote für Kinder 
und Jugendliche
Montags von 15:30 bis 17:30 Uhr 
Kids OT „Offene Tür“ für Kinder im 
Grundschulalter im Gemeindehaus 
Levern (Motto am 22. Juni: Sommer-
basteln)

Freitags von 17:15 bis 18:45 Uhr 
Jungschar für Mädchen und Jungen 
von 6 bis 12 Jahren im Gemeinde-
haus Wehdem
Freitags von 18 bis 22 Uhr Jugend-
treff im Gemeindezentrum Haldem
In den Schulferien finden keine Grup-
penstunden statt.
Ansprechpartner für alle Gruppen: 
Jugendrefrent Michel Meier 
(Tel. 0151 70592398 oder 
michel.meier@ekvw.de)
Veranstalter: CVJM und Ev. Jugend 
im Kirchenkreis Lübbecke
Gruppen, Kreise, Chöre 
vom 19. bis 25. Juni
Dielingen/Haldem
Freitag: 20 bis 22 Uhr Badmin-
tontraining (CVJM) in der Zwei-
fach-Sporthalle in Dielingen, An-
sprechpartner Martin Holtkamp 
(martin-holtkamp@web.de)
Montag: 19:30 bis 21 Uhr WWJD-
Gruppe des CVJM für Jugendliche 
ab 17 Jahre im Gemeindezentrum 
Haldem 
(14-tägig, Ansprechpartner Eduard 
Abrams 0160/96687806); 
20 -22 Uhr Badmintontraining 
(CVJM) in der Zweifach-Sporthalle 
in Dielingen, Ansprechpartner Martin 
Holtkamp 
(martin-holtkamp@web.de)

Dienstag: 15 bis 17 Uhr Altenstube 
im Bürgerhaus in Dielingen; 17 Uhr 
Konfirmandenunterricht im Gemein-
dezentrum Haldem
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr Kinderchor 
im Gemeindezentrum Haldem (ab 5 
Jahren) -Informationen bei Sabrina 
Dresa Tel. 0179/1304817
Donnerstag: 15:30 bis 17 Uhr El-
tern-Kind-Gruppe für Eltern und 
ihre Kinder in den ersten beiden 
Lebensjahren im Gemeindezentrum 
HAI (CVJM) - Informationen bei Lea 
Gomer Tel. 0151/10523525 oder 
Emilie Janzen 0173/7362592
Levern
Freitag: 19:30 Uhr 
Posaunenchorprobe
Dienstag: 16:30 Uhr Konfirmanden-
unterricht; 19:45 Uhr Chor Pantarhei

Donnerstag: 20 Uhr Chor Herztöne
Oppenwehe
Dienstag: 15 Uhr Konfirmanden-
unterricht; 19 Uhr Posaunenchor; 
20 Uhr Tischharfen I
Mittwoch: 14:30 Uhr Krabbelgrup-
pe; 14:45 Uhr Flötengruppe; 17 Uhr 
Tischharfen II
Wehdem
Montag: 19:30 Uhr Posaunenchor 
(Infos Dimuth van der Bent)
Dienstag: 15:30 Uhr Konfirmanden-
unterricht
Donnerstag: 19 Uhr Kirchenchor-
Probe (Infos Dimuth van der Bent)
Erreichbarkeit 
der Gemeindebüros
Das Gemeindebüro in Wehdem 
ist bis einschließlich 19. Juni ge-
schlossen.



|  7Stemweder Bote | 54. Jahrgang | Nr. 24 | Freitag, 19. Juni 2026 | Kw 25 | Rautenberg Media

Grillabend und Tagesausflug 
des RGZV Oppenwehe
Der diesjährige Grillabend des RGZV 
Oppenwehe findet am Freitag, 26. 
Juni, um 19 Uhr, im Vereinsheim 
statt.
In diesem Jahr gibt es Rosstbeef 
und Nackenbraten vom Kutscher-
grill dazu Rosmarin Kartoffeln, Salate 
und verschiedene Dipps. Anmeldung 
hierfür nimmt Lars Klamor entgegen.
Am Sonntag, 12. Juli, findet der Ta-
gesausflug des RGZV Oppenwehe 

statt. Ziel sind die Tarmstedter Aus-
stellungen. Abfahrt ist um 7:30 Uhr 
an der Grundschule Oppenwehe. Es 
wird eine Umlage erhoben darin sind 
Busfahrt und Eintritt enthalten. Hier-
zu sind auch Nichtmitglieder herzlich 
eingeladen und willkommen.
Infos und Anmeldungen bitte an Ralf 
Brand und Lars Klamor.
Der Vorstand freut sich auf rege 
Beteiligung.

Sozialverband Oppendorf 
macht einen kleinen Ausflug 
Am 2. Juli ist die Besichtigung des 
„Life Houses“ geplant. Lars Schulz 
führt uns durch die Räumlichkeiten 
und über das Gelände samt neuen 
Spielplatz. Er informiert uns über die 
Aktivitäten mit Jugendlichen und 
Kindern, Ferienspiele und Betreuung 
nach der Schule usw.
Danach gehen wir gemeinsam ins Q-

dem Kulturtreff zum gemütlichen Bei-
sammensein mit Flammkuchen essen.
Wir treffen uns am Donnerstag, 2. 
Juli, um 18 Uhr, auf dem Parkplatz 
gegenüber der Schule.
Anmeldungen für Mitglieder und In-
teressierte bis zum 24. Juni bei Mar-
gret Hübner oder einem der anderen 
Vorstandsmitglieder.

Jahreshauptversammlung 
Raum für Gemeinde e.V.

Mühlentag in Oppenwehe
Am 21. Juni findet in der Zeit von 13 
bis 18 Uhr der nächste Mühlentag 
statt. Bei ausreichend Wind wird die 
Bockwindmühle in Betrieb sein und 
kann besichtigt werden. In unserem 
Kotten haben wir im Obergeschoss 
eine Ausstellung über altes Hand-
werk, oder Haus- und Hofgeräte, 
was man damals so alles genutzt 
und gebraucht hat. Im unteren Be-
reich gibt es Kaffee, Tee und Kuchen 
sowie Schmalz, Käse und Wurstbrote 
und auch Sitzgelegenheiten, wo man 
bei schlechtem Wetter seinen Kaffee 
genießen kann. Wer es herzhafter 
möchte, für dem haben wir am Grill 
Krakauer, Brat- und Currywurst mit 
selbstgemachter Currysoße und 
Grillkäse mit verschiedenen Marina-
den im Angebot. Bei schönem Wetter 
lädt das große Gelände mit den Sitz-
gelegenheiten zum verweilen ein. In 
der Schänke gibt es die kalten Ge-
tränke und für die Kleinen Stieleis. 
Rudolf Elsing wird an diesem Tag für 
die musikalische Unterhaltung sor-

gen. Wer noch etwas Süßes von den 
Bienen braucht, der ist bei Gerhard 
Schlottmann richtig, der an seinem 
Stand seinen selstgemachten Honig 
anbietet. Die Mühlengruppe freut 
sich auf einen schönen Nachmittag 
mit viel Sonne und Besuchern.

Zur Jahreshauptversammlung am 24. 
Juni um 19:30 Uhr lädt der Vorstand 
des Vereins „Raum für Gemeinde 
e.V.“ in das Bürgerhaus Dielingen, 
Koppelweg 3 ein. Die Tagesordnung 
kann unter www.gemeindehaus-die-
lingen.de eingesehen werden. Aus 
aktuellem Anlass wird der Vorstand 
zum Wechsel des DRK-Blutspende-
dienstes Stellung nehmen.
Auch in diesem Jahr möchten wir um 

19:30 Uhr mit einem gemeinsamen 
Essen starten. 
Damit das gut geplant werden kann, 
bitten wir möglichst um Anmeldung 
bei Martina Fangmeyer unter 05474 
6515 bis Freitag, 18. Juni. Neben den 
Mitgliedern sind auch Gäste herz-
lich willkommen, die Interesse am 
Bürgerhaus Dielingen haben. 
Der Vorstand freut sich über eine 
zahlreiche Beteiligung.
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König um Haaresbreite
Björn Rittel im vierten Stechen erfolgreich -  
Westruper Schützen feiern ihre neue Majestät am Freudeneck

Es war schon verflixt knapp am Frei-
tag, 5. Juni, auf dem Schießstand am 
Freudeneck, doch am Ende machten 
genau zwei Zehntel den Unterschied 
und Björn Rittel zum umjubelten Kö-
nig der Westruper Schützen. 
Zu dritt waren sie angetreten mit 
konkreten Ambitionen auf die 
schwere Königskette: Anette Hohlt, 
Andreas Hohlt und Björn Rittel. 
Kopf an Kopf dominierten hernach 
die beiden Herren den Wettkampf 
und lieferten sich über eine Stunde 
jeweils gleichlautende Wertungen. 
Nach zwei Stechen mit jeweils 36 
und 35 Ring im Ergebnis, sollte 
das dritte Stechen nach sportlicher 
Wertung die Entscheidung bringen, 
erbrachte aber ebenso einen Gleich-
stand bei 28 Ring.
Also war es im vierten Stechen auf 
die 50-Meter Distanz in die Zehntel-
wertung gegangen. 30,7 Björn Rittel 

Die Kette passt und Björn Rittel ist neuer König, Andreas und 
Anette Hohlt gratulieren.

Das Regenten-Paar in Westrup heißt Melanie Möller und Björn 
Rittel.

gegen 30,5 Andreas Hohlt lautete 
das bemerkenswert enge Ergebnis 
und das war natürlich ein willkom-
mener Anlass für das Westruper 
Schützenvolk, seine neue Majestät 
bei der Proklamation nach guter 
alter Sitte in die Luft zu werfen und 
auf Händen durch das Zelt zu tragen. 
Wieder auf dem Boden angekom-
men stellte König Björn sogleich 
seinen Hofstaat vor. Zur Königin 
nahm er Melanie Möller, Adjutant 
ist Markus Grube, als Ehrendamen 
sind Bianca Milinski und Sylke Ar-
ning dabei. Da in diesem Jahr keine 
Jungschützen zum Wettkampf an-
getreten waren, wird das Jungvolk 
ebenso vom Altkönig regiert.
Am meisten Puste bewies während 
der Proklamation im Zelt Katharina 
Düvel, sie setzte sich gegen Maren 
Wehmeier und Nathalie Bartsch 
durch und wurde unter tosendem 

Applaus zur Schergin ernannt. Ihr 
oblag es, an den folgenden Tag das 
Schützen-Frühstück zu organisieren 
und bei Bedarf kräftig ins Horn zu 
blasen. Der „Glücksstern“ vom Freu-
deneck wurde traditionell unter den 
Schützendamen ausgeschossen und 
heißt in diesem Jahr Kerstin Strang-
meier, sie verwies Annika Lesch und 
Maren Wehmeier auf die Plätze.
Für das scheidende Königspaar 
Jürgen und Margarete Engels gab 
es viel Lob und den Dank des Vor-
stands: „Nicht nur euer Garten, 
sondern das ganze Königsjahr mit 
euch war super geplant und mit viel 
Liebe umgesetzt“, lobte Patrick Va-
renkamp die Aktivitäten, „ihr habt 
alles sehr gut mitgemacht, viele Leu-
te haben mitgezogen und wir hatten 
zusammen ein tolles Jahr.“
Auch das Marschieren war natürlich 
in den festlich geschmückten Straßen 

Westrups nicht zu kurz gekommen. 
Angeführt wurde der Marsch vom 
den Stemweder Spielleuten. Sogar 
eine Rikscha wurde im Festumzug 
des Bataillons gesichtet, sie wurde 
von Ortsheimatpfleger Friedhelm 
Kohlwes gefahren, als Passagier 
saß auf der vorderen Sitzbank seine 
Mutter Helga. 
Als Gastvereine waren am Freitag 
Abordnungen aus Oppendorf und 
Levern dabei, am Samstag haben 
die Schützinnen und Schützen aus 
Wehdem, Arrenkamp und Fabbens-
tedt kräftig mitgefeiert. In Abwesen-
heit des Präsidenten Markus Meier 
bedankten sich Gerrit Wandt und 
Patrick Varenkamp bei allen Helfe-
rinnen und Helfern, besonders bei 
der Damenschießgruppe und den 
Jungschützen für die hervorragen-
de Vorbereitung des Festplatzes am 
Freudeneck. 

Am meisten Puste bewies während der Proklamation im Zelt 
Katharina Düvel, sie ist neue Schergin der Westruper Schützen. Umjubelte „Luftfahrt“ der neuen Majestät.
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Rundumschutz für Ihre Markise 

Kassettenmarkise ERHARDT KD

›  Sonnenschutz für jeden Geschmack
› zeitlose und elegante Formen
› hochwertige Materialien aus Aluminium und Edelstahl garantieren 
höchste Langlebigkeit

› Optional erhältliche Zusatzausstattungen, z.B. Lichtelemente

BUNT IN DEN FRÜHLING STARTEN
MIT DEN MARKISEN VON ERHARDT

Wir als Fachpartner beraten Sie gerne:

Lemförder Fenster- und Rolladenvertrieb
G. REIMANN & SOHN GbR
Groß- und Einzelhandel
49448 LEMFÖRDE · Hageweder Str. 31
Telefon 05443-1961 · Fax 05443-2984
info@lemfoerder-rolladen.de · www.lemfoerder-rolladen.de

Zirkusspaß zum Mitmachen
Ferienworkshop für Kinder am Dümmer-See in Lembruch vom 3. bis 7. August

Lembruch. Auch in diesem Jahr lädt 
die Tourist Information Dümmerland 
wieder zu einem Ferienworkshop für 
Kinder ein: Vom 3. bis zum 7. August 
veranstaltet der Mitmach-Zirkus Bu-
ratino einen spannenden Workshop 
am Dümmer-See.
Täglich von 9 bis 13 Uhr können 
Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren 
in die faszinierende Welt des Zirkus 
eintauchen und unter professioneller 
Anleitung verschiedene Zirkusdiszip-
linen erlernen.
Der fünftägige Workshop verwandelt 
die jungen Teilnehmer in kleine Zir-
kusartisten. Dabei geht es vor allem 
darum, dass die Kinder Spaß an Be-
wegung und Spiel haben. Sie können 
zwei bis vier Wunschaktivitäten in-
tensiv trainieren und ihre Fähigkeiten 
verfeinern. Der Workshop findet im 
großen bunten Zirkuszelt auf dem 
Campingplatz Tiemanns Hof an der 
Seestraße in Lembruch statt.
Als besonderes Highlight erwartet 
die Familien der Teilnehmer am Frei-
tagnachmittag eine Aufführung, bei 
der das Erlernte präsentiert wird.
Die Teilnahmegebühr liegt bei 45 
Euro pro Kind (für jedes weitere Ge-
schwisterkind zahlen Sie 40 Euro). 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, 

Als besonderes Highlight er-
wartet die Familien der Teil-
nehmer am Freitagnachmittag 
eine Aufführung, bei der das Er-
lernte präsentiert wird. Fotos: 
TID J. Weßling, Zirkus-Workshop 
Dümmer-See

empfehlen wir eine frühzeitige An-
meldung.
Interessierte Eltern können ihre 
Kinder bei der Tourist Info Düm-
merland unter der Telefonnummer 
05447-242 oder per E-Mail an tid@
duemmer.de anmelden und weitere 
Informationen erhalten.
Unterstützt wird das Projekt vom Ro-
tary Club Stemwede-Dümmer, dem 
Campingplatz Tiemanns Hof, der 
Samtgemeinde Lemförde und dem 
Tourismusverband Dümmerland e.V. 
- vielen Dank dafür!

Der fünftägige Workshop verwandelt die jungen Teilnehmer in 
kleine Zirkusartisten. Dabei geht es vor allem darum, dass die 
Kinder Spaß an Bewegung und Spiel haben. 
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Nico Werner ist Kinderkönig in Westrup
Schützen feiern ihren Schießsport-Nachwuchs

Der Schützen-Hofstaat in Westrup ist komplett.

Für gute Schießleistungen gab es in Westrup zahlreiche Auszeich-
nungen und Pokale.

Einen Tag nach der Proklamation 
von Björn Rittel zum neuen Schüt-
zenkönig  stand beim Schützenfest 
in Westrup der Nachwuchs im Mittel-
punkt. Mit Musik, Ehrungen und der 
Ermittlung der neuen Kindermajestä-
ten erlebten die kleinen und großen 
Westruper Grünröcke am Samstag, 
6. Juni, einen weiteren turbulenten 
Festtag. Mit dabei waren die Gast-
vereine aus Wehdem, Arrenkamp, 
Fabbenstedt und Hollwede.
Pünktlich um 14 Uhr hieß es antre-
ten und gemeinsam mit den Original 
Sülter Musikanten führte der Marsch 
im Gleichschritt zum Abholen des 
neuen Königspaares Björn und Me-
lanie zur neuen Residenz. Anschlie-
ßend zog der Festzug zurück zum 
Festzelt, dort wartete das traditionel-
le Kaffeetrinken auf die Gäste. 

Die Ehrungen
Im Rahmen des Nachmittagspro-
gramms würdigte der Verein lang-
jährige Mitgliedschaften. 
Für 25 Jahre Vereinstreue ehrte der 
Vorstand Silke Bußmann-Becker, 
Matthias Bohnenkamp, Diane Lahr-
mann, Maren Schulze und Kathrin 
Wandt. 
Seit 40 Jahren gehören Chris Bü-
scher, Markus Meier, Andro Schmal-
ge, Carsten Schmidt, Jörn Tacke und 
Gerrit Wandt dem Verein an. 
Auf eine 50-jährige Mitgliedschaft 
blicken Werner Brinkmann, Dieter 
Brückmann, Jürgen Engels, Karl-
Jürgen Finke, Heinz Langhorst und 
Jürgen Lutkewitz zurück. 
Bereits seit 60 Jahren halten Fried-
helm Hagemeier und Robert Schu-
macher dem Schützenwesen in 

Westrup die Treue. 
Auch der Westfälische Schützenbund 
zeichnete verdiente Mitglieder aus, 
dafür war Bezirksvorstandsmitglied 
Ralf Eikenhost zum Freudeneck ge-
kommen.
Von ihm gab es diverse Ehrennadeln 
und zwar für Björn Rittel, Margarete 
Wagenfeld, Werner Wagenfeld und 
Udo Bordewisch. Eine WSB-Ver-
dienstnadel erhielten Jens Möller, 
Sigrid Tacke, Hartmut Tacke und Gün-
ter Eigenrauch.  Eine ganz besondere 
Ehrung ging an Rolf Fischgrabe. In 
Anerkennung seiner langjährigen 
Verdienste nahm er mit sichtlichem 
Stolz das Ehrenschild des Westfäli-
schen Schützenbundes aus den Hän-
den von Ralf Eikenhorst entgegen.
Pokale und Wettbewerbe
Am frühen Abend gehörte die Bühne 
der Schützenjugend. DJ Nik begrüß-
te die Gäste zur Siegerehrung der 
Pokal- und Schießwettbewerbe. 
Den Jugendpokal schnappte sich Isa 
Börninghaus vor Bente Wandt und 
Stephan Bordewisch. Die Jugend-
leistungsnadeln der Westfälischen 
Schützenjugend in Bronze gingen 
an Nico Werner, Inken Langhorst 
und Bente Wandt. Silber erhielten 
Mara Schlüter und Isa Börninghaus. 
Über Gold mit Kranz durfte sich Sinje 
Wandt freuen. Beim Seniorenpokal 
belegte Dieter Bordewisch den ersten 
Platz vor Margarete Wagenfeld und 
Rolf Fischgrabe. 

In der Wertung um die Schützen-
schnur bis 40 Jahre verteidigte Lena 
Culemann ihren Titel, Leon Arning 
und Jan Struckmann folgten auf den 
weiteren Plätzen. 
In der Altersklasse über 40 Jahre 
gewann Dieter Bordewisch vor Rolf 
Fischgrabe und Markus Grube.
Die Kinder
Besondere Anerkennung gab es für 
die sportlichen Leistungen des schei-
denden Kinderkönigspaares Stephan 
Bordewisch und Inken Langhorst, 
hervorgehoben wurden die zweiten 
Plätze beim Verbandsfest vor zwei 
Wochen. „Du und Deine Königin 
Inken habt Eure Sache sehr gut 
gemacht“, lautete das Fazit des 
Vorstands. Die Dankesworte galten 
ebenso Adjutant Lian Thielemann so-
wie den Ehrendamen Greta Heger-
feld und Bente Wandt.
Mit Spannung wurde anschließend 
die obligatorische Kettenprobe vom 
Publikum verfolgt: Nico Werner, So-
phie Kucz, Lian Thielemann und Hen-
ry Eversmann gehörten zum engsten 
Favoritenkreis. 
Besonders gut passte die Kette zu 
Nico Werner und er trägt somit die 
Kinderkönigswürde im neuen Schüt-
zenjahr. Zu seiner Königin wählte er 
Bente Wandt, Sophie Kucz sicherte 
sich den Titel der Vizekönigin. Ste-
phan Bordewisch übernimmt das 
Amt des Adjutanten. 
Inken Langhorst und Greta Hegerfeld 
machen den Hofstaat als Ehrenda-
men komplett. 

Rolf Fischgrabe (r.) erhielt In 
Anerkennung langjähriger Ver-
dienste das Ehrenschild des 
WSB vom Bezirksvorstandsmit-
glied Ralf Eikenhost.
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Der Countdown läuft
Am 19. Juni starten die Picknick-Konzerte

Lübbecke, Hüllhorst, Stemwede, 
Espelkamp, Rahden, Pr. Oldendorf, 
Hille. Sieben musikalische Sommer-
abende unter freiem Himmel. Vom 
19. Juni bis zum 23. Juli verwandelt 
sich die Region wieder in eine große 
Picknick-Oase.
Die Vorfreude steigt und der Count-
down läuft: Nur noch wenige Tage, 
dann fällt der Startschuss für die 
diesjährige Auflage der beliebten 
„Picknick-Konzerte“. 
Am Freitag, 19. Juni, geht die erfolg-
reiche Veranstaltungsreihe des Tou-
rismusverbands Sieben e.V. (bekannt 
als Die westfälischen Sieben) in die 
nächste Runde. Bis zum 23. Juli dür-
fen sich Einheimische und Gäste auf 
insgesamt sieben stimmungsvolle 
Konzertabende in Lübbecke, Hüll-
horst, Stemwede, Espelkamp, Rah-
den, Pr. Oldendorf und Hille freuen. 
Nach dem großen Zuspruch im ver-
gangenen Jahr knüpft der Touris-
musverband nahtlos an das bewähr-
te Erfolgsrezept an: Eine besondere 
Mischung aus mitreißender Live-Mu-
sik, sommerlicher Atmosphäre und 
geselligem Beisammensein. 

Das Konzept ist dabei so einfach wie 
charmant: Besucherinnen und Be-
sucher sind herzlich eingeladen, ihre 
eigenen Picknickdecken und -körbe 
mitzubringen, sich mit Freunden zu 
treffen und das Programm unter frei-
em Himmel zu genießen. 
Der Eintritt zu allen Konzerten ist 
frei. Vor Ort sorgen engagierte Dorf-
gemeinschaften und Vereine dafür, 
dass niemand durstig bleibt: Sie bie-
ten kühle Getränke und teils kleine 
Snacks für das leibliche Wohl an. 
Ob mobile Walking Acts direkt im 
Publikum, gefühlvolle Singer-Song-
writer, tanzbarer Funk und Soul oder 
echte Partyhits, das Programm bietet 
Abwechslung pur. 
Das musikalische Programm 
vom 19. Juni bis 23. Juli im 
Überblick:
Freitag, 19. Juni, 19 Uhr - 
Auftakt
Walking Act 500 Smiles - 
Dorfgemeinschaft Alswede, 
Am Pastorenteich

500 Smiles begeistert als mobile 
Liveband direkt im Publikum und 
sorgt für ein energiegeladenes Kon-
zert.
Sonntag, 21. Juni, 17 Uhr
Pia & Lucas - Gestringer Dorfge-
meinschaft, Obstwiese der Johanni-
ter Kindertagesstätte Rasselbande
Zwei herausragende Künstler der Re-
gion tun sich für eine gemeinsame 
Show zusammen und werden für 
Gänsehautmomente sorgen.
Sonntag, 5. Juli, 17 Uhr
Pocket Groove - Heimatverein 
Sielhorst, Göpelhaus
Mit frischen Funk- und Soul-Arran-
gements sorgt die Band für tanzbare 
Energie und pure Spielfreude.
Donnerstag, 9. Juli, 19 Uhr
Walking Act Prime - RGZV Tengern-
Hüllhorst, Dorfplatz Hüllhorst
Professionell, mitreißend und immer 
nah am Publikum - echte Live-Perfor-
mance mit spürbarer Energie.
Freitag, 10. Juli, 19 Uhr
Lucas Schierbaum - Dorfgemein-
schaft Twiehausen, Dorfplatz Twie-
hausen
Ein vielseitiger Mix aus Rock, Pop 
und Country - von bekannten Hits 
bis zu besonderen Geheimtipps. Di-
rekt, authentisch und nah.
Freitag, 17. Juli, 19 Uhr
Walking Act YMO - Touristikverein 
Bad Holzhausen und SuS Holzhau-
sen, Kurpark Bad Holzhausen
Flexibel unterwegs und mittendrin 
im Geschehen - mit Partyhits von den 
70ern bis heute.
Donnerstag, 23. Juli, 19 Uhr - 
Finale
Sören Rodenberg - TuS Südhem-
mern, Sportplatz Südhemmern
Sommerabendmusik und Songs aus 
Papas Plattensammlung mal frech, 
mal feinfühlig und locker moderiert.
Jetzt heißt es: Picknickdecke bereit-
legen, Freunde zusammentrommeln 
und den Sommer in der Region ge-
nießen!
Kontakt und Flyerbestellung: Touris-
musverband Sieben e.V., Kreishaus-
straße 2-4, 32312 Lübbecke, Telefon: 
05741-276430, E-Mail: tourismus-
verband@luebbecke.de, 
www.die-westfaelischen-sieben.de
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Neues vom Schützenverein 
Arrenkamp von 1921 e.V.

Café Kinderwagen  
im Life House

Dorfabend und Dorfpokalschie-
ßen in Arrenkamp
Am Samstag, 20. Juni, findet der 
Dorfabend für alle Bürger, Freun-
de und Bekannten des Vereins in 
Kombination mit dem Dorf- und 
Glückspokalschießen statt. Beginn 
ist ab 18 Uhr an der Schützenhalle 
in Arrenkamp.
Radtour vom Schützenverein
Am Sonntag, 28. Juni, laden unse-
re Majestäten ein zur diesjährigen 

Radtour des Schützenvereins. Treffen 
ist um 13:45 Uhr an der Schützen-
halle, von wo aus gestartet wird. 
Abfahrt pünktlich um 14 Uhr. Das 
gemeinsame Kaffeetrinken findet 
unterwegs statt. Jeder wird gebe-
ten eintsprechendes Geschirr für sich 
selbst mitzubringen. Der Abschluss 
der Radtour ist ebenfalls an der 
Schützenhalle geplant.
Um rege Beteiligung bei allen An-
lässen wird gebeten.

Das „Café Kinderwagen“ ist ein 
offenes Angebot für alle Eltern mit 
Säuglingen und Kindern im Alter von 
bis zu drei Jahren. Auch Schwangere 
sind herzlich willkommen. Eine An-
meldung ist nicht notwendig. Die 
Treffen finden immer am letzten 
Mittwoch eines Monats in der Zeit 
von 14:30 bis 16:30 Uhr im Life 
House, Am Schulzentrum 14 in Stem-
wede-Wehdem, statt. Das nächste 
Treffen ist am Mittwoch, 24. Juni.
Das „Café Kinderwagen“ bietet 
generell die Gelegenheit, zwischen 
Windeln und Fläschchen Antwor-
ten auf die wichtigsten Fragen zu 
bekommen und sich mit anderen 
Eltern auszutauschen. Susanne Rei-
nert, Familienkinderkrankenschwes-
ter der Caritas, und Claudia Feric, 

Familienhebamme bei den Frühen 
Hilfen, stehen für fachliche Ratschlä-
ge rund um Schwangerschaft, Ge-
burt, Entwicklung und Gesundheit 
von Kindern, Ernährung und vielem 
mehr zur Verfügung.
„Café Kinderwagen“ ist ein Ange-
bot der Frühen Hilfen des Kreises 
Minden-Lübbecke in Kooperation 
mit dem JFK Stemwede e.V., der 
Gemeinde Stemwede und dem Ca-
ritasverband Minden.

Nachfragen zum Angebot beantwor-
ten gerne Tina Major vom Life House 
unter Tel.: 05773/ 991401 oder Edda 
Heinrichsmeier-Roth vom Fachdienst 
„Frühe Hilfen“ des Kreisjugendam-
tes Minden- Lübbecke unter 
Tel.: 0571/807-25290.
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Mobil: 0170 -3 32 38 07

·  Pflasterarbeiten ·  Gartengestaltung
·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- u. Kronenpflege ( bis 30m)

·  Freiflächen (Photovoltaik)
   freischneiden
·  Baumkontrolle u. Artenschutz

·  Heckenschnitt ·  Zaunbau

Forst- und Gartenservice
Elke Lepa

Rehdener Ofenstube

Schautag in Rehden am 21. Juni 2026     von 14-17 Uhr

Pelletofen Piazzetta P943 M
Pelletofen komplett verkleidet
mit Majolika.
Vorteile eines Pelletofens:
•  Automatisch & komfortabel – 
  selbstständige Zündung und Regelung
•  Angenehme Wärme – gleichmäßige 
   Beheizung des Wohnraums
•  Umweltfreundlich – Heizen mit Holzpellets
  aus nachwachsenden Rohstoffen
•  Sauber im Betrieb – geringe Asche-
  und Rußbildung
•  Effizient & sparsam – hohe Energie-
  ausnutzung der Pellets
 •  Einfache Bedienung – 
   moderne Steuerung,
   per Timer & App

35

Sommerbühne des JFK: Jördis Tielsch Duo
LandArt-Kulturwochen

„Café-House“ Wehdem - 
Klönschnack am Sonntag

in Konzert mit Jördis Tielsch ist ein 
Event voller musikalischer Poesie 
und Warmherzigkeit. Irischer Folk 
und Country treffen auf deutschen 
Akustik-Pop. Mehrere Aufenthalte 
in den USA und Irland prägten den 
Stil ihres Songwritings, aus dem die 
Violine nicht mehr wegzudenken ist. 
Am Sonntag, 28. Juni, um 16 Uhr, 
tritt das „Jördis Tielsch Duo“ im 
Rahmen der LandArt-Kulturwochen 
2026 auf der Sommerbühne des JFK 
Stemwede am Life House in Stem-
wede-Wehdem auf. Bei schlechtem 

Wetter findet das Konzert im Life 
House statt.
Sie stand bereits im Line Up von Rea 
Garvey und Heinz Rudolf Kunze auf 
der Bühne und spielte im Vorpro-
gramm von Ronan Keating. Zuletzt 
begleitete sie Purple Schulz auf zwei 
Tourneen. Jördis Tielsch ist nicht nur 
eine ausgezeichnete Singer-Song-
writerin mit einer bezaubernden 
Stimme, sondern auch eine heraus-
ragende Violinistin und Multiinstru-
mentalistin.
Und natürlich ist es diese unver-

gleichliche Stimme: so warm und so 
reich in ihren Facetten, manchmal 
nicht von dieser Welt und dann wie-
der so vertraut wie die Stimme der 
besten Freundin, die uns tröstet.
In ihrem aktuellen Programm prä-
sentiert Jördis Tielsch neben mitrei-
ßenden irischen Fiddle-Traditionals 
und einigen gut ausgewählten 
Coversongs vor allem ihre eigenen 
Songs in englischer und deutscher 
Sprache, die mit ihren einfühlsamen 
Texten beweisen, dass in Jördis 
Tielsch auch eine brillante Autorin 
steckt.
Unterstützt wird Jördis Tielsch bei 
ihrem Konzert in Stemwede von 
ihrem Gitarristen Peter Schneider.

Karten gibt es im Vorverkauf unter 
www.jfk-stemwede.de oder an der 
Tageskasse.

Jördis Tielsch

Sonntag, 21. Juni, 14 Uhr, Life 
House
Bei duftendem Kaffee, frisch geba-
ckenen Waffeln, Torten und Kuchen 
können Spaziergänger und Sonn-
tagsausflügler von 14 bis 17 Uhr 
verweilen und klönen.
Das Café-House Wehdem wird durch 
die Kooperation der Lebenshilfe Lüb-
becke mit dem JFK Stemwede e.V. 
möglich. Das Café-Team besteht 
aus Menschen mit und ohne Be-
hinderung, die sich hier seit 2012 
gemeinsam für „ihr“ Café-House-
Projekt engagieren: Nicht die Perfek-
tion zählt, sondern das gemeinsame 
Handeln. Ob Waffeln backen, Kaffee 
einschenken oder Tortenstücke ver-
teilen - jeder hat seine Aufgabe ge-
funden. So haben auch Menschen 
mit einem Handicap die Möglichkeit 
sich in ihrer Freizeit für andere zu 
engagieren.
Unterstützung erfährt das Café-
House auch von den Landfrauen 

Wehdem. Das Café-Team freut sich 
auf seine Stammgäste und auf neue 
Besucher jeden Alters.

Café-House Wehdem
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Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Wasser in Zeiten des Klimawandels
Vortrag und Informationsveranstaltung

Wasser ist Leben! Menschen, Tiere 
und Pflanzen sind auf ausreichend 
sauberes Wasser angewiesen. Des-
halb gehört Wasser zu den wich-
tigsten Risikofaktoren beim Klima-
wandel. Früher schien Wasser immer 
verfügbar zu sein. Heute erleben wir 
zunehmend Probleme wie Starkre-

gen, Dürren, Überschwemmungen 
und Verschmutzung. Welche Folgen 
hat das für unseren Alltag? Wie kön-
nen Landwirtschaft, Industrie, Ge-
meinden und die Natur mit diesen 
Herausforderungen umgehen? Und 
was können BürgerInnen zum Schutz 
dieses wunderbaren Gutes Wasser 

tun? Im Juni 2024 beschloss NRW 
die Einsetzung einer parteiüber-
greifenden Enquetekommission zu 
diesem wichtigen Thema: Wasser 
in Zeiten der Klimakrise! Es wird 
untersucht welche Folgen der Klima-
wandel für die Wasserverfügbarkeit 
und Qualität in NRW haben wird. 
Konkrete Handlungsempfehlungen 
werden mit Wasserwirtschaft, Land-
wirtschaft, Industrie und Politik er-
arbeitet.
Jetzt kommt Dr. Henry Tünte, 
wissenschaftlicher Mitarbei-
ter der Enquetekommission 
für BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 
nach Stemwede. Er informiert 

rund um das Thema Wasser, 
stellt Lösungsansätze vor und 
beantwortet Fragen aus dem 
Publikum.
Ort: Gasthaus Jobusch, 
Alter Postweg 25, 
32351 Stemwede
Termin: Donnerstag, 2. Juli 2026, 
19:30 Uhr
Veranstalter: Bündnis 90 / 
Die Grünen Stemwede
Zusätzlicher Tipp: 
In Osnabrück informiert die interak-
tive Ausstellung Mission Aqua auf 
spannende und verständliche Weise 
Wissen rund um das Thema Wasser.

Uta Gesenhues

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen
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Die faszinierende Vogelwelt erleben
Kostenlose Naturführungen am Dümmer See im Rahmen der BINGO!-Woche der Natur

Der langjährige Naturführer im Na-
turpark Dümmer, Frank Mestars, lädt 
im Rahmen der BINGO!-Woche der 
Natur zu zwei kostenlosen Natur-
führungen am Dümmer-See ein. 
Naturinteressierte erhalten dabei 
spannende Einblicke in die vielfäl-
tige Vogelwelt des EU-Vogelschutz-
gebietes.
Am 20. Juni und am 27. Juni 2026 
haben Interessierte die Möglich-
keit, zwei der beliebten Führungen 
von Frank Mestars kostenfrei ken-
nenzulernen. Die Veranstaltungen 
„Faszinierende Geheimnisse und 
Flugbilder der Rast- und Brutvögel 
am Dümmer-See“ sowie „Zauber-
hafte Starenwolken am Dümmer 
See“ werden regulär über das Jahr 
verteilt angeboten. Im Rahmen der 
BINGO! Woche der Natur können die 
beiden Exkursionen ausnahmsweise 
kostenlos besucht werden.
Den Auftakt bildet am 20. Juni von 
19:30 bis 22:30 Uhr die Führung 
„Faszinierende Geheimnisse und 
Flugbilder der Rast- und Brutvögel 
am Dümmer-See“. Dabei begeben 
sich die Teilnehmenden auf die Spur 
beeindruckender Luftakrobaten und 
tauchen ein in die faszinierende Vo-
gelwelt des Dümmergebietes. Das 
EU-Vogelschutzgebiet bietet zahlrei-
chen spezialisierten Vogelarten an 
See, Schilfzonen und Feuchtgrünland 

wertvolle Lebensräume. Mit etwas 
Glück lassen sich unter anderem 
die Sondierungsflüge der Rohrweihe 
oder die seltene Trauerseeschwalbe 
beobachten.
Am 27. Juni führt Frank Mestars die 
Teilnehmenden von 19:30 bis 22:.30 
Uhr zu den beeindruckenden Sta-
renwolken am Dümmer-See. Vielen 
Menschen ist der Star aus dem hei-
mischen Garten bekannt. Doch wenn 
sich tausende Vögel in der Dümmer-
niederung versammeln, entstehen 
spektakuläre Flugformationen, die 
als „Schwarze Sonnen“ bezeichnet 
werden. Die faszinierenden und dy-
namischen Flugmanöver zählen zu 
den eindrucksvollsten Naturschau-
spielen der Region.
Treffpunkt für beide Touren ist die 
Segelschule und Bootsvermietung 
Godewind (Zum Fischerhafen 29, 
49448 Hüde). Wer hat, sollte auf 
die Mitnahme eines Fernglases nicht 
verzichten. 
In Niedersachsen findet vom 21. Juni 
bis 2. Juli die Woche der Natur statt. 
Im ganzen Bundesland werden über 
1.000 Veranstaltungen angeboten, 
die faszinierende Naturerlebnisse 
bieten: Ob Waldspaziergänge, Fle-
dermausführungen oder Kanutou-
ren: Die Auswahl ist vielfältig! Die 
Woche der Natur ist eine Aktion 
der Niedersächsischen Bingo-Um-

weltstiftung (NBU) in Kooperation 
mit BINGO! - Die Umweltlotterie, 
die von vielen unterschiedlichen 
Organisationen und Personen aus 
Niedersachsen getragen wird. Diese 
sind für die Inhalte der Veranstaltun-
gen verantwortlich. Zentrales Ziel ist, 
Naturerlebnisse zu schaffen, um die 
Menschen und vor allem Kinder 
wieder mit der Natur in Berührung 
zu bringen.
Um Anmeldung wird gebeten.
Weitere Informationen und die 
Möglichkeit zur Anmeldung finden 
Interessierte auf der Homepage des 
Naturparks Dümmer unter 
www.naturpark-duemmer.de.

Zauberhafte Starenwolken im Naturpark Dümmer beobachten. 
Foto: Alexander Menge
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Zur Gewässerökologie und Sanierung des Dümmers
Hans-Heinrich Schuster - Seenkompetenzzentrum des NLWKN - Sulingen

Wildes Holz „Block Party“
Kul-Tür Rahden am Sonntag, 21. Juni

Der Dümmer ist mit einer Fläche von 
13 Quadratkilometer der zweitgröß-
te See Niedersachsens und bei einer 
mittleren Tiefe von nur 1,1 Meter ein 
extremer Flachsee. Hohe Nährstoff-
einträge aus dem landwirtschaftlich 
intensiv genutzten Einzugsgebiet der 
Hunte führten bereits in den 1950er 
Jahren zu einem drastischen Rück-
gang der Röhrichtbestände und zum 
Verschwinden der ehemals flächen-
deckenden Unterwasservegetation 
und der Binseninseln im See. Bereits 
mehr als fünfzig Jahre wird der Düm-
mer von planktischen Algen domi-

niert, die das Seewasser ganzjährig 
stark eintrüben und seit zehn Jahren 
prägen intensive Blaualgen-Massen-
entwicklungen das sommerliche Er-
scheinungsbild des Dümmers. Ab-
sterbende Blaualgen führten in den 
Uferbereichen des Sees sowie in den 
Seeabflüssen regelmä-ßig zu Sauer-
stoffmangel und in dessen Folge zu 
starker Geruchsbelästigung bis hin 
zu lokalem Fischsterben. Das Nie-
dersächsische Umweltministerium 
beauftragte daher den NLWKN, ein 
Umsetzungskonzept zur Fortsetzung 
der Dümmer-Sanierung aufzustellen.

Ein unverzichtbares Element zur 
Reduktion des Phosphoreintrages in 
den Dümmer ist dabei der Bau eines 
Großschilfpolder mit einer Fläche 
von mindestens 1 Quadratkilome-
ter. Weitere Maßnahmen - von der 
Gewässerschutzberatung bis zu Ge-
wässerentwicklungs- und Renaturie-
rungsmaßnahmen im Einzugsgebiet 
der oberen Hunte - haben ebenfalls 
das Ziel, die Nährstoffbelastungen 
des Sees nachhaltig zu reduzieren. 
Ein intensiviertes Erkundungs- und 
Erfolgsmonitoring im Einzugsgebiet 
des Sees ist integraler Bestandteil 

des aktuellen Dümmersanierungs-
Konzeptes und soll helfen Nährstoff-
eintrittspfade zu lokalisieren und die 
Erfolge der Maßnahmen in Hinblick 
auf eine Reduzierung der Phosphor-
einträge in die Oberflächengewässer 
zu dokumentieren. Um die gewäs-
serökologischen Veränderungen im 
Dümmer zu dokumentieren wird der 
See mittlerweile regelmäßig in Hin-
blick auf die chemischphysikalischen 
Parameter und die für die EU-WRRL 
relevanten biologischen Qualitäts-
komponenten untersucht. 
Der Eintritt beträgt 2,50 Euro.

Im Rahmen der 60-Jahr-Feier des Be-
stehens des Museumshofes Rahden 
lädt der Kulturverein für die Stadt 
Rahden „Kul-Tür e. V.“ innerhalb der 

„LandArt Kulturwochen der Route 
5“ zu einem Konzert mit der Gruppe 
„Wildes Holz“ ein.
Wildes Holz treten ab 15 Uhr auf 

dem Gelände des Museumshofes 
auf. Der Eintritt ist frei.
Wildes Holz lädt zur Block Party! Ihr 
neues Programm feiert die Musik, 
das Leben, die Vielfalt, die Eigenhei-
ten, die seltsamen Angewohnheiten, 
die schrulligen Ticks, den Holzrock, 
die Blockflöte. Ja, die Blockflöte, das 
Party-Instrument par excellence, ein 
Muss für jeden Partygänger!
Schon seit über 25 Jahren zeigen die 
drei Wilden, wo der Holz-Hammer 
hängt. Kraftvolle akustische Musik 
gepaart mit beiläufigem Witz und 
Selbstironie ist ihr Markenzeichen. 
Dabei überrascht immer wieder, was 
für atemberaubende Klänge sie aus 
ihren Instrumenten herauszuholen 
vermögen - und was neben der Block-
flöte eine akustische Gitarre und ein 
Kontrabass so alles aushalten können.
Freut euch auf Party-Mucke aus vier 
Jahrhunderten, dargeboten auf drei 
einfachen Holzinstrumenten mit dem 
schon legendären Wildes Holz-Furor!
Bandgeschichte 
Man erzählt sich, dass die Geschichte 
von Wildes Holz in einem Hotelzim-
mer in Ungarn begann, wohin es die 
drei zu Konzerten mit ihrer Musik-
schule verschlagen hatte. Anto und 
Markus spielten in zwei Swing- und 
Latinensembles, Tobias half als Saxo-
phonist aus. Kaum jemand wusste, 

dass er auch meisterlich Blockflöte 
spielte. Eines Abends nahm er seinen 
ganzen Mut zusammen und fragte 
die beiden, ob sie Lust hätten, mit 
ihm ein paar Jazzstücke zu spielen. 
Ehrlich gesagt, erwarteten die bei-
den von einer Blockflöte nicht so viel 
und sagten: „Na klar!“
Was dann abging, war eine Ses-
sion, die bis heute nicht zuende ist. 
Von dunklen Kellergewölben bis 
zu bekannten Bühnen, vom hohen 
Norden bis in den tiefsten Süden: 
Überall sorgen sie für verblüffte und 
schließlich begeisterte Zuhörer, und 
das alles nur, weil ihnen eins immer 
noch am meisten Spaß macht: selber 
Wildes Holz zu sein.
Wildes Holz sind durch ein tiefes Tal 
gegangen, als Mitte 2018 ihr Gitar-
rist und Freund Anto Karaula ganz 
plötzlich verstarb. Die Band pausierte 
ein halbes Jahr und kam 2019 mit 
dem aus Algerien stammenden Dja-
mel Laroussi an der Gitarre zurück. 
Anto und Markus trafen ihn schon 
Mitte der 90er. Er machte sie völ-
lig perplex, weil er als Linkshänder 
einfach eine umgedrehte Rechts-
händergitarre spielte. Man konnte 
keinen Griff wiedererkennen, alles 
klang ein bisschen anders, und alles 
klang unglaublich geil! Über die Jah-
re wurde er ein guter Freund - und 
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Anzeige

Bad Essener Yoga- und Gesundheitsfestival 2026
10. bis 12. Juli 2026: 34 Kurse, Vorträge und neue Angebote im SolePark

nebenbei ein weltweit bekannter 
Gitarrist. Für Wildes Holz war er ein 
Glücksfall, weil ihm neben seiner 
ungewöhnlichen, aber exzellenten 
Technik auch eine gehörige Portion 
Leidenschaft zueigen ist, die Tobias 
und Markus zu neuen Höhen inspi-
rierte und ihnen die Freude an dem 
gemeinsamen Musizieren zurück-
brachte. Dafür werden sie ihm ewig 
dankbar sein.
Djamel will sich nun wieder mehr 
um seine Projekte in seiner Heimat 
Algerien kümmern. Er wird seinen 

Freunden aber nicht ganz Lebewohl 
sagen, sondern bestimmt immer mal 
wieder als Gast bei Konzerten von 
Wildes Holz mitspielen. Seit 2021 
ist nun Johannes Behr mit von der 
Partie. Beziehungsweise der Party. 
Johannes ist ursprünglich Jazzgitar-
rist, aber auch in allen möglichen 
anderen Musikstilen zu Hause und 
bereichert so die Experimentierfreu-
de der Band. Das „Staffelübergabe“-
Konzert mit den beiden Gitarristen 
Djamel und Johannes im Frühjahr 
2021 war ein absolutes Highlight. 

Drei Tage für Bewegung, Acht-
samkeit und bewusste Auszeiten: 
Vom 10. bis 12. Juli 2026 findet in 
Bad Essen das Yoga- und Gesund-
heitsfestival statt. Der Kur- und 
Verkehrsverein Bad Essen e. V. 
organisiert das Wochenende ge-
meinsam mit regionalen Coaches 
und Fachleuten aus dem Gesund-
heitsbereich.
Insgesamt 34 Kurse stehen auf 
dem Programm. Dazu gehören 
Yoga, Meditation, Tai-Chi, Pilates, 
Qigong, Aqua-Fit und weitere Be-
wegungs- und Entspannungsfor-
mate. Die Vortragsreihe „Gesund-
heit beginnt im Kopf“, ergänzt mit 
praxisnahen Impulsen und um 
mentale Stärke und bewusstem 

Leben das Festival. 
Die Angebote richten sich an In-
teressierte aller Erfahrungsstufen. 
„Das Festival bietet die Möglichkeit, 
verschiedene Bewegungs- und Ent-
spannungsformate kennenzulernen 
und das persönliche Programm in-
dividuell zusammenzustellen“, sagt 
Nadine Levermann, Geschäftsführe-
rin des Kur- und Verkehrsvereins Bad 
Essen e. V. „Ob einzelne Kurseinheit 
oder ein ganzes Wochenende, die 
Teilnehmenden entscheiden selbst.“

Individuelles Programm im So-
lePark
Charakteristisch für das Yoga- und 
Gesundheitsfestival in Bad Essen ist 
die freie Kurswahl. Workshops kön-

nen einzeln oder kombiniert gebucht 
werden. Viele Angebote finden unter 
freiem Himmel im SolePark an der 
Platanenallee statt. 
Für genussvolle Pausen sorgt die 
bewährte Soulfood-Ecke mit vege-
tarischen und veganen Speisen vom 
Foodtruck direkt im SolePark.
Neu im Jahr 2026: Die Salzgrotte 
Bad Essen bietet vor Ort Massagen 
an. Zudem ergänzen einige Infor-
mations- und Verkaufsstände das 
Programm im SolePark.
„Bad Essen steht als Cittaslow-Ort 
für bewusste Lebensqualität“, so 
Levermann. „Das Festival verbindet 
Bewegung, Gesundheit und Begeg-
nung und schafft Raum für neue 
Impulse.“

Das vollständige Programm ist in 
der Tourist-Info Bad Essen erhält-
lich und unter www.badessen.info 
abrufbar.
Veranstalter: Kur- und Verkehrs-
verein Bad Essen e. V.
Ort: 49152 Bad Essen
Datum: 10. bis 12. Juli 2026
Programm: 34 Kurse, Vortragsrei-
he „Gesundheit beginnt im Kopf“, 
Massagen, Stände
Hinweis: Bei Regen finden die Kur-
se und Massagen in den Sporthal-
len der Oberschule Bad Essen statt.
Weitere Informationen und An-
meldung:
Tourist-Info Bad Essen, Lindenstra-
ße 25, 49152 Bad Essen
Telefon 05472 94920, 
touristik@badessen.info
www.badessen.info
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„Natürlich... vom schönen Schein des Seins“
Kunstausstellung im Skulpturengarten Dümmer See

Märchenhaftes Treiben auf dem Hof Tomte in Brockum
Internationales Ensemble „Nicole und Martin“  
zeigt am 20. und 21. Juni besondere Theaterstücke für Jung und Alt

Natürlich öffnet in diesem Sommer 
der Skulpturengarten am Dümmer 
See wieder seine Pforte - diesmal ein 
letztes Mal, mit dem Thema „Natür-
lich... schöner S(CH)SEIN“.
Gibt es in unserer westlich gepräg-
ten, zivilisierten Welt überhaupt 
noch etwas Natürliches - in einer 
Realität, die zunehmend vom künst-
lichen Schein bestimmt ist?
Im Mittelpunkt der diesjährigen 
Skulpturenausstellung steht jener 
schwer greifbare Zwischenraum 
von Natürlichkeit und Künstlichkeit. 
Ein Bereich, in dem sich vertraute 
Kategorien öffnen, verschieben oder 
auflösen und ein Dazwischen ent-
steht: ein fragiler, flüchtiger Möglich-
keitsraum.
Diese Zwischenräume sind kaum 
wahrnehmbare Übergänge, Zonen 

des Unbestimmten, in denen das 
eine ins andere kippt und Grenzen 
verschwimmen. Hier entfaltet sich 
das Uneindeutige, das Hybride, das 
sich einer klaren Zuordnung entzieht. 
Formen, die zugleich gewachsen und 
gemacht scheinen, Oberflächen, die 
Natur zitieren und doch aus Men-
schenhand stammen.
Auch zwischen dem schönen Schein 
und dem tatsächlichen Sein spannt 

sich ein schmaler Grat - ein Schwe-
bezustand zwischen Verlockung und 
Wahrheit, der Fragen aufwirft: Was 
ist echt? Was wirkt nur so?
Acht Künstlerinnen und Künstler 
setzen sich mit diesen grauzonigen 
Zwischenbereichen auseinander und 
erkunden kreative Möglichkeiten 
zwischen Natur und Artefakt, Illusion 
und Wahrheit.
Die Ausstellung versteht sich nicht 

nur als Entdeckungsreise durch die 
individuellen Ausdrucksformen der 
Kunstschaffenden, sondern auch als 
Einladung, gewohnte Denkmuster 
zu hinterfragen. Kunst wird hier zur 
Brücke - zwischen Welten, Wahrneh-
mungen und Perspektiven. Denn oft 
ist es nicht das Offensichtliche, das 
Bedeutung trägt, sondern dass, was 
sich dazwischen entfaltet: ein Span-
nungsfeld, in dem sich Natürliches 
und Künstliches begegnen, berühren 
und im schönen Schein des wahren 
Seins miteinander verbinden... jen-
seits der vertrauten Realität.
Lassen Sie sich überraschen, von der 
Kraft der Kunst, einem wunderschö-
nen Garten und Kaffee und Kuchen.
Öffnungszeiten: Vom 14 Juni bis zum 
26. Juli ist der Garten jeden Sonntag 
von 14 bis 18 Uhr geöffnet.

Brockum. Nicole und Martin reisen 
seit 1999 mit ihrem internationalen 
Theater Ensemble durch ganz Euro-
pa und dieses Jahr kommen sie nach 
Brockum.

Sie zeigen eine neue Art des Volks-
theaters, als Begegnungs- und Erleb-
nisort. Ihre Vorführungen basieren 
auf der Grundlage alter Volksmär-
chen, dargestellt aus einer Mischung 
von Text, Musik, Gesang, Akrobatik 

und Poesie.
Der Hof Tomte in Brockum als Gast-
geber lädt ein, ein ganz besonderes 
Theater zu erleben.
Gespielt werden:
•	 am 20. Juni um 17 Uhr: 

	 Der Eisenhans 
•	 am 21. Juni um 11 Uhr: 
	 Das Mädchen ohne Hände
Karten gibt es Online oder an der 
Abendkasse.
Kontakt: 

„Das weiße Zelt von Nicole und Martin ist einer sehr hochwertiges kulturelles Ereignis“, kündigen 
die Veranstalter an.

Hof Tomte, Gernot Jacob und 
Juliane Völkle-Jacob
Schwacken Hagen 21, 
49448 Brockum
Telefon: 05443 360 
oder 01639827862
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Workation-Trend: Arbeiten mit Urlaubsfeeling 

Homeoffice war gestern. Jetzt 
kommt Workation. Wer bisher von 
zu Hause aus digital arbeitet, ver-
legt sein heimisches Büro in die 
Berge oder ans Meer. Die Prozesse 
in den Unternehmen werden weiter 
digitalisiert und junge Mitarbeitende 
wollen mehr. Die Kombination aus 
Work (Arbeit) und Vacation (Urlaub) 
liegt im Trend. Für den Arbeitgeber 
die Aufgaben flexibel und orts-
unabhängig erledigen und in der 
anschließenden Freizeit schon im 
Urlaub zu sein, das wünschen sich 
viele Arbeitnehmende. Arbeitgeber, 
die diesen Benefit anbieten, wer-
den als besonders attraktiv wahr-
genommen. Doch es gilt, einiges 
zu beachten, bevor eine Workation 
gebucht wird. Für das Homeoffice 
im Ausland gelten unterschiedliche 
rechtliche Rahmenbedingungen im 
Hinblick auf Arbeitsrecht, Steuern, 
Krankenkasse, Sozialversicherung 
und Aufenthaltsrecht.
Ohne die Zustimmung des Chefs 
geht nichts
Selbst wenn Ihr Arbeitgeber Ihnen 
das Recht auf Remote Work arbeits-
vertraglich eingeräumt hat, können 
Sie nicht einfach in den Flieger stei-
gen. Um vorübergehend im Ausland 
tätig zu sein, braucht es die Zustim-
mung des Arbeitgebers. Ein gesetz-
licher Anspruch darauf besteht nicht. 
Je nach Aufenthaltsort sind Zusatz-
vereinbarungen zum Arbeitsvertrag 
nötig. Arbeiten Sie ungefragt im Aus-
land, riskieren Sie eine Abmahnung 
oder Kündigung.
Arbeitsrechtlich ist Workation eine 
Form des mobilen Arbeitens. Bei 
einem vorübergehenden Aufent-

halt im Ausland bleibt das deutsche 
Arbeitsrecht weiter gültig. Obwohl 
Arbeitnehmende grundsätzlich nur 
während der regulären Arbeitszei-
ten für die Firma erreichbar sein 
müssen, ist zu überlegen, ob es 
während einer Workation groß-
zügiger gehandhabt wird. Denn 
eine gesicherte Erreichbarkeit trotz 
Distanz und Zeitverschiebung kann 
als vertrauensbildende Maßnahme 
gesehen werden.
Neben der Erreichbarkeit sind die 
technische Ausstattung, zusätzliche 
Kosten und datenschutzrechtliche 
Aspekte zu klären. Es ist ratsam, 
vorab zu besprechen, welche Erwar-
tungen die Firma an den Arbeitneh-
menden hat. Der Arbeitsfortschritt im 
Ausland sollte regelmäßig dokumen-
tiert werden, um das Vertrauen auf-
rechtzuerhalten. Abgesehen von der 
geplanten Aufenthaltsdauer sind die 
Umstände festzulegen, unter wel-
chen der Arbeitnehmer auf Weisung 
des Arbeitgebers vorzeitig zurück-
kehren soll. 
Doppelbesteuerung vermeiden
Ist ein beruflicher Auslandsauf-
enthalt geplant, ist meistens die 
183-Tage-Regel für Arbeitnehmen-
de relevant. Unterschreitet die Dauer 
der Auslandstätigkeit ein halbes Jahr, 
bleiben Sie weiterhin in Deutschland 
steuerpflichtig, wenn Ihr Wohnsitz 
und Ihr Arbeitgeber in Deutschland 
liegen. Die Einkommensteuer wird 
wie gewohnt durch den Arbeit-
geber vom Gehalt abgezogen und 
abgeführt. Die 183-Tage-Regelung 
bezieht sich jedoch nicht nur auf 
Arbeitstage. Auch An- und Abreise-
tage, Wochenenden, Feiertage und 
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Urlaubstage werden bei einigen 
Ländern mitgezählt. 
Werden 183 Tage in einem Land 
überschritten, wird es kompliziert. 
Dann kommt auch das jeweilige 
Steuerrecht des Landes, in dem die 
Arbeit erbracht wird, zum Tragen. 
In der Folge muss geprüft werden, 
welches Land wie viel versteuern 
darf, damit es zu keiner Doppelbe-
steuerung kommt. Bereits in der Pla-
nungsphase sollten daher unbedingt 
detaillierte und rechtssichere Infor-
mationen zu den länderspezifischen 
Regelungen eingeholt werden. 
Aufenthaltsdauer und Land ent-
scheidend
Sozialversicherungsrechtlich gese-
hen wird das Homeoffice im Aus-
land inzwischen als eine Entsendung 
des Mitarbeiters eingestuft. Das ist 
vorteilhaft, da die jahrzehntelang 
angewandten Regelungen für Aus-
landseinsätze auf die Workation 
übertragen wurden. Auch wenn in 
diesem Fall die Initiative für den 
Auslandsaufenthalt von dem Mit-
arbeitenden und nicht von der Firma 
ausgeht. 
Der Antrag auf Verbleib im Sozialver-
sicherungssystem ist vor der Reise 
durch den Arbeitgeber bei der Kran-
kenkasse des Arbeitnehmenden zu 
stellen. Somit wird sichergestellt, 
dass dieser während der Workation-
Zeit weiterhin im deutschen Sozial-
versicherungssystem bleibt. Dies ist 
aber nur möglich, wenn weniger als 
die Hälfte der jährlichen Arbeitszeit 
im Ausland getätigt wird und das 
Land Teil des multilateralen Sozial-
versicherungsabkommens ist. Dazu 
zählen neben den Ländern der EU 
die Schweiz, Norwegen, Island, Aus-
tralien, Kanada, Quebec, die USA, 

Brasilien, Uruguay, Chile, Indien, 
China, Japan, Korea, die Philippi-
nen, Marokko, Tunesien sowie das 
Vereinigte Königreich. 
Mit anderen Ländern bestehen 
entweder keine oder individuelle 
Vereinbarungen zur Sozialversiche-
rung im Hinblick auf die gesetzliche 
Kranken-, Pflege-, Renten-, Arbeits-
losen- und Unfallversicherung. Für 
die Entsendung ins Ausland gilt eine 
verschärfte Regelung. Der Status in 
der deutschen Sozialversicherung 
bleibt nur aufrechterhalten, sofern 
maximal 25 Prozent eines Kalender-
jahres im Ausland gearbeitet wird. 
Darüber hinaus muss länderspezi-
fisch geprüft werden, was gilt. 
Trotz des Verbleibs im deutschen 
Sozialversicherungssystem sollten 
Arbeitnehmende vor ihrer Workation 
ihren Versicherungsschutz checken. 
Eine Auslandskrankenversicherung 
für einen längeren Auslandsaufent-
halt ist dringend anzuraten. Auch 
sollte eine Haftpflichtversicherung 
einspringen, falls es zu einem ver-
sehentlichen Missgeschick kommt. 
Zu guter Letzt ist zu klären, welche 
Versicherung im Falle eines Freizeit-
unfalls einspringt und die Kosten 
übernimmt.
Von Freiheit bis Workation-Visa
Innerhalb der EU besteht ein Frei-
zügigkeitsabkommen. EU-Bürger 
können sich ohne Einschränkungen 
in einem EU-Land aufhalten und dort 
arbeiten. Jedoch sind die jeweiligen 
Meldepflichten der Länder für länge-
re Aufenthalte zu beachten. Außer-
halb der EU kann ein Einreisevisum, 
eine Aufenthaltsgenehmigung oder 
eine Arbeitserlaubnis erforderlich 
sein. Einige Staaten wie beispiels-
weise die Vereinigten Arabischen 
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06.07.

Haben Sie Lust auf eine spannende berufliche 
Herausforderung in einem engagierten Team in der 
neuen Kindertagesstätte in  Bad Essen-Eielstädt? 
Wenn ja, dann bewerben Sie sich gerne jetzt! 

Die gemeindeeigene 
sucht zum 1. Oktober 2026 oder früher für die Ganztagsgruppe 
im Kindergarten der Kindertagesstätte Eielstädt möglichst 
in Vollzeitbeschäftigung (36 -39 WoStd.) eine erfahrene

Personalabteilung, Lindenstraße 41/43, 49152 Bad Essen

Eine ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie unter 
www.badessen.de.

Schriftliche Bewerbungen mit aussagefähigen Unterlagen richten Sie bitte 
möglichst zeitnah und spätestens bis zum 1. Juli 2026 an die 

Erzieherin (w/m/d)

Emirate bieten ein spezielles Worka-
tion-Visum an. Dieses schafft einen 
rechtlichen Rahmen für eine Worka-
tion und soll es Arbeitnehmern leicht 
machen. Die Rahmenbedingungen 
der Workation-Visa verschiedener 
Länder unterscheiden sich jedoch 
voneinander.
Mit einer guten Vorbereitung 
gelingt‘s
Workation an der Ostsee oder im All-
gäu ist einfach. Innerhalb Deutsch-
lands ändert sich nichts. Bei einem 
geplanten Aufenthalt in anderen 
Ländern steigt die Komplexität der 
Organisation, da jeweils die indivi-
duellen Regelungen zu prüfen und 
zu befolgen sind. Tipp: Je weniger 
Aufwand der Arbeitgeber mit den 
rechtlichen Rahmenbedingungen 
hat, desto offener wird er sich ver-
mutlich für eine solche Arbeits-Ur-
laubs-Kombination zeigen.
Der Mitarbeitende muss sich in 

jedem Fall um eine diskrete und 
ungestörte Umgebung sowie eine 
stabile W-Lan-Verbindung kümmern. 
Ein überlaufener Strand oder ein gut 
besuchtes Straßencafé sind eher we-
niger geeignet als eine ruhige Ter-
rasse mit Meerblick eines privaten 
Appartements. Gerade im Hinblick 
auf die Offenlegung von betriebli-
chen Daten ist dieser Aspekt wichtig. 
Spezielle Hotels mit Coworking-Aus-
stattung oder Crowdworking-Spaces 
in Großstädten bieten sich da an. 
Damit die Tätigkeit im Ausland sofort 
aufgenommen werden kann, ist es 
hilfreich, sich vorab mit der IT-Ab-
teilung der Firma in Verbindung zu 
setzen, ob die Berechtigungen pas-
sen. Nichts ist schlimmer, als wenn 
der Netzzugang zu den Firmendaten 
nicht gelingt. Die notwendigen Kon-
taktdaten inklusive Telefonnummern 
sollten daher immer parat sein. Quelle: 
Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 26. Juni 2026

Annahmeschluss ist am:
18.06.2026 um 10 Uhr

Gesuche
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Näh-
maschinen, Abendgarderobe, Por-
zellan, Zinn, Krüge, Trachten, Ta-
schen, Uhren, Münzen, Schmuck, 
Zahngold, Silberbesteck, Bilder, 
Ölgemälde, Bernstein, Hirschge-
weihe, seriöse Kaufabwicklung. Tel.: 
0177/4278838, Mo-So, 9-20 Uhr.

Maritime Klänge am See
Hüde lädt zum traditionellen Fischerfest

Hüde. Der Dorfplatz in Hüde ver-
wandelt sich bald wieder in eine 
gemütliche Festmeile für die ganze 
Familie. Am Samstag, 27. Juni, laden 
der Hüder Dorfverein und der Shan-
ty-Chor Dümmersee e.V. von 14 bis 
17 Uhr herzlich zum traditionellen 
Fischerfest ein. Ein Nachmittag voller 
Musik, guter Laune und kulinarischer 
Leckereien wartet auf die Besucher 
aus der gesamten Dümmer-Region.
Maritimes Musikprogramm mit 
dem Shanty-Chor
Für die passende Urlaubsstimmung 
sorgt der Shanty-Chor Dümmersee 
e.V. Die Sänger und Musiker werden 
in ihrer traditionellen Seemannsklei-

dung auftreten und das Publikum 
mit bekannten Seemannsliedern, 
schwungvollen Shanties und natür-
lich dem beliebten „Dümmerleed“ 
begeistern. Mit Akkordeons und 
Gitarren im Gepäck laden sie die 
Gäste zum Mitsingen, Klatschen und 
Schunkeln ein.
Bratwurst, Bier und frischer 
Fisch
Auch kulinarisch kommt niemand zu 
kurz. Die Veranstalter teilen sich die 
Aufgaben auf, um den Gästen ein 
Rundum-sorglos-Paket zu bieten:
•	 Der Hüder Dorfverein über-

nimmt den Ausschank und 
den Grill. Die ehrenamtlichen 

Helfer versorgen die Besucher 
mit kühlem Bier, erfrischenden 
Kaltgetränken und knackiger 
Bratwurst.

•	 Ein Fischwagen vor Ort er-
gänzt das Angebot perfekt und 
sorgt mit frisch zubereiteten 
Fischspezialitäten und Fischbröt-
chen für den echten, maritimen 
Geschmack direkt am See.

Der Eintritt zu der Veranstaltung ist 
frei. Die Organisatoren hoffen auf 
bestes Sommerwetter und freuen 
sich auf zahlreiche Besucher und 
ein geselliges Miteinander auf dem 
Dorfplatz.
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Werbung, die (im Briefkasten) ankommt
Zeitung, Druck, Web, Film: Die neue Full-Service-Agentur „Stemweder Werbewelt“ 

vereint Social Media-Kampagnen, Printmedien und regionale Verteilung unter einem Dach

Stemwede/Lemförde/Bohmte. „Von 
Zeitung und Druck über regionale 
Prospektverteilung bis hin zu pro-
fessionellen Social Media Kampag-
nen, Websites und Imagefilmen: Wir 
machen euch und eure Angebote 
sichtbar. Mit Werbung, die bei den 
Menschen in der Region ankommt 
- sowohl im Kopf, als auch im Brief-
kasten!“
Mit diesen Worten beschreibt 
Mareile Mattlage die Philosophie 
der neuen Full-Service-Agentur 
Stemweder Werbewelt. Mit 
der Neugründung ist in der Region 
eine Werbeagentur mit einem be-
sonderen Konzept entstanden: 
Sie verbindet kreative Werbe- und 
Marketingdienstleistungen mit zwei 
etablierten lokalen Printmedien und 
einem flächendeckenden Verteilnetz 
in der Region.
Die Stemweder Werbewelt ist 
aus den bekannten lokalen An-
zeigenzeitungen Stemweder 
Bote und Eichen-Linden-Kas-
tanienblatt hervorgegangen, die 
seit mehr als fünf Jahrzehnten fester 
Bestandteil der regionalen Medien-
landschaft sind. Beide Publikationen 
erscheinen weiterhin und bieten 
Unternehmen, Vereinen und Institu-
tionen eine bewährte Plattform für 
klassische Anzeigenwerbung, PR-
Berichte und lokale Informationen.
Auf dieser Basis wurde das Ange-
bot nun erweitert. Die Stemweder 

Werbewelt entwickelt und gestal-
tet individuelle Werbelösungen - von 
Flyern, Prospekten und Broschüren 
über Speisekarten und Geschäfts- und 
Messeausstattungen bis hin zu Logos, 
Anzeigen und modernen Marketing-
konzepten.
Hinzu kommen professionelle Social 
Media-Kampagnen für Instagram 
und Facebook, eine Kooperation mit 
Stellenanzeigen.de für eine gezielte 
Online-Ausschreibung offener Stellen 
sowie die Erstellung moderner Web-
sites und aussagekräftiger Image-
filme. Die digitale Außendarstellung 
wird maßgeschneidert und für jeden 
Kunden individuell umgesetzt.
Von der Gestaltung bis zur Zu-
stellung
Das Besondere: Kunden erhalten auf 
Wunsch nicht nur Gestaltung und 
Druck aus einer Hand, sondern auch 
die direkte Verteilung ihrer Werbe-
mittel: Flyer, Prospekte und weitere 
Drucksachen können gemeinsam mit 
dem Stemweder Boten und dem 
Eichen-Linden-Kastanienblatt 
an die Haushalte der Region verteilt 
werden.
Dadurch erreicht die Stemweder 
Werbewelt eine flächendeckende 
Präsenz in der Gemeinde Stemwede, 
der Samtgemeinde „Altes Amt Lem-
förde“ sowie in Bohmte, Bad Essen, 
Hunteburg und Ostercappeln. Für 
Unternehmen entsteht so ein durch-
gängiger Serviceweg - von der ersten 
Idee über die Gestaltung und Produk-
tion bis hin zur Zustellung beim End-
kunden.
„Wir bieten weit mehr als klassische 
Werbeagenturleistungen. Durch unse-
re eigenen Medien und die regionale 
Verteilung können wir unseren Kun-
den einen direkten Zugang zu zehnt-
tausenden Haushalten in der Region 
ermöglichen“, erklärt Mareile Mattla-
ge. Mit diesem Konzept verbindet die 
Stemweder Werbewelt die Vorteile 
einer modernen Full-Service-Werbe-
agentur mit der Reichweite etablierter 
regionaler Medien. Die Stemweder 
Werbewelt versteht sich dabei als 
regionaler Partner für Handel, Gas-
tronomie, Handwerk, Dienstleister, 
Vereine und Institutionen, die ihre 
Zielgruppen direkt vor Ort erreichen 
möchten.

Social Media-Kampagnen und 
Online-Recruiting
Gleichzeitig begleitet die Stemwe-
der Werbewelt ihre Kunden bei 
der digitalen Weiterentwicklung ihrer 
Außendarstellung und unterstützt sie 
dabei, in einem zunehmend wettbe-
werbsintensiven Markt erfolgreich zu 
bestehen.
Besonders hervorzuheben sind hierbei 
die Umsetzung professioneller Social 
Media-Kampagnen für Instagram und 
Facebook, eine Kooperation mit Stel-
lenanzeigen.de für eine gezielte On-
line-Ausschreibung offener Stellen so-
wie die Erstellung moderner Websites 
und aussagekräftiger Imagefilme.
Für Anfragen aller Art steht die ge-
bürtige Stemwederin Mareile Matt-
lage als regionale Geschäftsführerin 
und Ansprechpartnerin vor Ort zur 
Verfügung.
Die Full-Service-Werbeagentur Stem-

weder Werbewelt ist ein Teil der 
RAUTENBERG MEDIA KG. Rau-
tenberg Media ist ein in der dritten 
Generation familiengeführtes Me-
dienhaus mit Hauptsitz in Troisdorf, 
einem Hauptstadtbüro in Berlin so-
wie einem Büro in Niedersachsen. 
Angefangen mit dem ersten Zei-
tungstitel „Mitteilungsblatt Much“ 
umfasst das Unternehmen heute 
vier Geschäftsbereiche: ZEITUNG, 
DRUCK, WEB und FILM.
Weitere Informationen zur Agentur 
und ihrem Leistungsangebot finden 
Interessierte unter 
www.stemweder-werbewelt.de
Ansprechpartner vor Ort:
Mareile Mattlage
E-Mail: 
m.mattlage@rautenberg.media
Telefon: 02241 260180 
(Sitz in Stemwede, firmeninterne 
Nummer)

Anzeige

Ins Netz gegangen: Profes-
sionelle Social Media-Kam-
pagnen für Instagram und 
Facebook gehören ebenfalls 
zum Angebote der neuen Full-
Service-Agentur Stemweder 
Werbewelt.

„Wir machen jetzt richtig Druck!“ Geschäftsführerin Mareile Matt-
lage präsentiert beispielhafte Flyer, Prospekte und Speisekarten, 
die hausintern produziert und anschließend über den Stemweder 
Boten an die regionalen Haushalte verteilt werden können.


